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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Epidemien

Im Mai 2021 gab der Bundesrat den Startschuss für ein Förderprogramm für die
Entwicklung und Herstellung von Covid-19-Impfstoffen und -Arzneimitteln. Demnach
sprach er sich für ein Förderprogramm über CHF 50 Mio. aus und legte die
grundlegenden Kriterien für Investitionen des Bundes fest. Die Berechtigung für ein
solches Förderprogramm hatte ihm das Parlament mit der zweiten Revision des Covid-
19-Gesetzes erteilt, gemäss welcher der Bundesrat «sowohl die Herstellung und
Entwicklung fördern, als auch selbst eine Produktion in Auftrag geben» kann. Der
Bundesrat sah nun vor, dass das Programm die Entwicklung von Arzneimitteln fördern
kann, sofern eine private Finanzierung nicht möglich ist. Dafür müssen die
entsprechenden Arzneimittel aber «mit grosser Wahrscheinlichkeit bis Ende 2022
zugänglich gemacht werden können». Gleichzeitig verlangte der Bund eine
Gegenleistung wie die vorrangige Belieferung. Bei den Impfstoffen wollte der Bundesrat
weiterhin auf Reservations- und Kaufverträge insbesondere für mRNA-Impfstoffe
setzen. Jedoch sollen die Rahmenbedingungen verbessert werden, so dass bei einer
allfälligen zukünftigen Pandemie «früh Kapazitäten in der Forschung, Entwicklung und
Produktion von zukünftigen Impfstoffen» bereitgestellt werden können. 1

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 19.05.2021
ANJA HEIDELBERGER

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Bildung und Forschung

Bundesrat Couchepin fusionierte das Bundesamt für Bildung und Wissenschaft und die
Gruppe Wissenschaft und Forschung zum Staatssekretariat für Bildung und Forschung.
Dessen Leitung übernahm Staatssekretär Charles Kleiber. 2

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 18.09.2004
MAGDALENA BERNATH

L’année 2012 a été marquée par un changement conséquent au sein de la structure des
services fédéraux. Le secteur de la formation et la recherche, trop souvent balloté
entre le département de l’économie et celui de l’intérieur, a été définitivement placé
sous l’égide de Schneider-Ammann, ministre de l’économie. Il est intéressant de
signaler que cette répartition a suscité quelques inquiétudes au sein des milieux
académiques, soucieux d’être désormais assujettis aux besoins des entreprises. A la
suite de cette décision, le Secrétariat d’Etat à l’éducation et à la recherche (SER), qui
représente la formation académique, et l’Office fédéral de la formation professionnelle
ont fusionné pour donner naissance au Secrétariat d’Etat à la formation, la recherche
et à l’innovation (SEFRI). L’ancien responsable du SER, le Tessinois Dell’Ambrogio, a été
nommé pour le poste de presque « ministre de l’éducation ». Alors que Schneider-
Ammann avait d’abord proposé Romain Boutellier pour ce poste, le gouvernement lui a
demandé de revoir sa copie. Trop proche du ministre de l’économie et des milieux
académiques de l’ETH de Zurich, Boutellier n’a pas convaincu les milieux politiques. Ce
n’est donc que dans un second temps que Dell’Ambrogio a été élu. 3

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 16.05.2012
GUILLAUME ZUMOFEN
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Forschung

Zur Erforschung der Ursachen des Rechtsextremismus gab der Bundesrat ein mit vier
Mio Fr. dotiertes Forschungsprojekt in Auftrag. Das Wiedererstarken einer militanten
rechtsextremen Szene habe das Phänomen Rechtsextremismus seit Beginn der 90er
Jahre in Öffentlichkeit und Politik auf die aktuelle Tagesordnung gebracht. 4

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 16.06.2001
ELISABETH EHRENSPERGER

Im Dezember lancierte der Bundesrat zwei neue Nationale Forschungsprogramme
(NFP): Das mit 10 Mio Fr. dotierte NFP 58 widmet sich den Wechselwirkungen zwischen
Religionsgemeinschaften, Staat und Gesellschaft und soll Lösungsansätze bieten zur
Klärung der Frage, ob und wie der Staat auf die durch die Migration neu entstandene
multireligiöse und multikulturelle Situation reagieren soll. Das mit 12 Mio Fr. dotierte
NFP 59 Nutzen und Risiken der Freisetzung gentechnisch veränderter Pflanzen“ soll das
Anwendungspotential der pflanzlichen Biotechnologie in der Schweiz prüfen. 5

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 03.12.2005
MAGDALENA BERNATH

Zu den gentechnisch veränderten Lebensmitteln und insbesondere zum Gentech-
Moratorium in der Landwirtschaft.

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 07.12.2006
MAGDALENA BERNATH

Der Bundesrat hat im Berichtsjahr das neue Reglement für den Schweizerischen
Wissenschafts- und Technologierat (SWTR) genehmigt. Die eine der beiden
Untereinheiten des SWTR, das Zentrum für Technologiefolgen-Abschätzung untersteht
künftig den Akademien. Das bisher ebenfalls dem SWTR angegliederte Zentrum für
Wissenschafts- und Technologiestudien (Cest) wird als solches aufgehoben, und seine
Aufgaben werden neu verteilt. Die Statistik wissenschaftlicher Arbeiten ist künftig Sache
der Universitäten und wird vom Staatssekretariat für Bildung- und Forschung
koordiniert. 6

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 15.03.2008
ANDREA MOSIMANN

Im Februar beauftragte der Bundesrat den Nationalfonds mit der Durchführung von
zwei neuen Nationalen Forschungsprogrammen (NFP). Das eine Projekt soll
naturwissenschaftliche und materialtechnische Grundlagen sowie praxisorientierte
Lösungsansätze für eine verbesserte Ressourcenverfügbarkeit des Materials Holz
schaffen. Das andere hat zum Ziel, neue Erkenntnisse über die Verläufe der letzten
Lebensphase sowie die sozialen, ökonomischen, institutionellen, rechtlichen und
kulturellen Bedingungen für das Sterben in der Schweiz zu gewinnen. Das Budget für die
beiden Programme beträgt insgesamt 33 Mio Fr.. 7

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 24.02.2010
ANDREA MOSIMANN

Im November verabschiedete der Bundesrat die teilrevidierte Forschungsverordnung
und genehmigte das Geschäftsreglement der Kommission für Technologie und
Innovation (KTI). Mit der geänderten Verordnung werden die Vollzugsbestimmungen der
Innovationsförderung erlassen. Sie berücksichtigt die neue Form der KTI, die anfangs
2011 zu einer ausserparlamentarischen Kommission mit Entscheidungskompetenz wird.
Die neuen Bestimmungen definieren namentlich deren Fördertätigkeit. Das
Geschäftsreglement, welches im Oktober von den Mitgliedern der Kommission erlassen
wurde, legt die Detailorganisation des Gremiums fest. 8

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 24.11.2010
ANDREA MOSIMANN

En 2008, le Conseil fédéral avait déjà lancé un programme centré sur les nanomatériaux
synthétiques, PNR 64, qui portait sur les opportunités et risques des nanomatériaux.
L’importance des progrès technologiques, les avancés dans le domaine des
nanotechnologies, ainsi que les débats récurrents portant sur l’impact des produits
constitués de nanomatériaux synthétiques sur la santé des consommateurs qui les
emploient quotidiennement, ont maintenu cette problématique au cœur de l’actualité
politique suisse. Par conséquent, le Conseil fédéral a décidé de maintenir ce
programme jusqu’à fin 2015. Il insiste d’autre part sur la nécessité d’une meilleure
réglementation et répète sa volonté d’informer davantage sur le sujet. 9

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 26.04.2012
GUILLAUME ZUMOFEN
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L’acceptation de l’initiative «Contre l’immigration de masse», en février 2014, avait mis
en péril la participation de la Suisse au Programme de recherche européen Horizon
2020. Après de nombreuses discussions, la Suisse avait obtenu un statut d’Etat tiers
dans le cadre du programme Horizon 2020. Ainsi, si les institutions suisses de
recherche ont eu la possibilité de participer à des projets, elles n’ont reçu aucun
financement européen. Logiquement, la participation aux programmes de recherche a
été divisée de moitié sur la période 2014-2020 comparativement à 2007-2013. Dès lors,
l’accord signé, en mars 2016, entre Berne et Zagreb, qui étend l’accord sur la libre
circulation des personnes, devrait permettre une réintégration complète à Horizon
2020. Le Parlement se prononcera sur la question de l’extension de la libre circulation
lors d’une session spéciale en avril pour la chambre basse, et en juin, lors de la session
d’été, pour la chambre haute. 10

VERORDNUNG / EINFACHER
BUNDESBESCHLUSS
DATUM: 05.03.2016
GUILLAUME ZUMOFEN
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